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Optimistisch in die Zukunft

Liebe Steinbacherinnen und Stein-
bacher!

Ein turbulentes Jahr 2021 neigt sich 
dem Ende zu. 
Corona war allgegenwärtig und hat 
uns nach wie vor im Griff. Um aus 
diesem Teufelskreis herauszukom-
men, ist es nötig, dass wir die Impf-
quote deutlich erhöhen. Das sagt 
uns die Schulmedizin und letztlich 
auch der Hausverstand. Denn es ist 
eindeutig nachgewiesen, dass durch 
die Impfung schwere Krankheitsver-
läufe verhindert und die Intensivsta-
tionen entlastet werden können. Das 
Problem ist ja, dass Corona-Patien-
ten lange Zeit die Betten blockieren, 
die aber für andere medizinische 
Notfälle benötigt würden. Ich er-
suche daher die Personen, die dem 
Impfen bisher skeptisch gegenüber-
stehen, die bevorstehenden Feier-
tage zu nützen, um ihre Position zu 

überdenken. 
Das Baustellenjahr 2021 konnte 
wie geplant abgeschlossen wer-
den. Wir haben alles umgesetzt, 
was wir uns vorgenommen haben. 
Danke für das Verständnis, dass 
Sie aufgebracht haben, wenn es 
durch die Bautätigkeit zu Behin-
derungen gekommen ist. Zuletzt 
haben wir mit dem Umbau des 
Raiffeisengebäudes am Ortsplatz 
begonnen, wobei die Baustellen-
einrichtung während der Feierta-
ge wieder abgebaut wird. Am 10. 
Jänner geht es dann weiter.

Zuletzt haben wir die Weichen für 
die Zukunft gestellt und das Ge-
meindebudget für das Jahr 2022 
einstimmig beschlossen. Es sieht 
Investitionen in der Höhe von 
4,5 Mio. Euro vor, wobei diesen 
Ausgaben gleich hohe Einnah-
men gegenüberstehen. Wir dürfen 

uns daher über ein ausgegliche-
nes Budget freuen, was in diesen 
schwierigen Zeiten keine Selbst-
verständlichkeit ist.

Insgesamt gesehen war das Jahr 2021 
ein gutes Jahr und die Basis dafür, 
dass wir optimistisch in die Zukunft 
blicken können.

Ich wünsche Ihnen frohe Weihnach-
ten und ein gutes neues Jahr und 
ersuche um gute Zusammenarbeit 
im Interesse unserer Heimat.

b

Steinbach an der Steyr gilt als Risikogebiet

Bürgerinformation Geflügelpest
Im November wurde ein Fall von 
Geflügelpest in Niederösterreich be-
stätigt daher wurde ein Risikogebiet 
festgelegt, in welchem bestimmte 
Schutzmaßnahmen einzuhalten sind.

Auch unsere Gemeinde Steinbach 
an der Steyr fällt in das Risikogebiet, 
daher sind folgende Punkte bei der 
Geflügelhaltung verpflichtend einzu-
halten:

• Die Tränkung darf nicht mit Ober-
flächenwasser erfolgen, zu dem 
Wildvögel Zugang haben

• Grundsätzlich ist Geflügel im Stall 
zu halten oder in geschlossenen 
Haltungsvorrichtungen, die zu-
mindest oben abgedeckt sind

• Für Betriebe unter 350 Stück Ge-
flügel gelten Ausnahmen:

     - falls Enten und Gänse getrennt 
   zu anderem Geflügel gehalten 
        werden. 
     - Ausläufe sind durch Netze oder 
        Dächer abzugrenzen oder die
        Fütterung und Tränkung erfolgt 
        im Stall
• Jeder Verdacht einer Infektion mit 

dem Erreger der Geflügelpest ist 
bei der zuständigen Bezirkshaupt-
mannschaft anzuzeigen

• Der Abfall der Futter- und Was-
seraufnahme von einem Fünftel, 
der Abfall der Eierproduktion um 
mehr als 5% oder eine erhöhte 
Sterblichkeitsrate von mehr als 3% 

in einer Woche sind zu melden.
• Die verpflichtende Meldung von 

tot aufgefundenen wildlebenden 
Vögeln ist ebenfalls für die Früh-
erkennung wichtig

Allgemeine Informationen
In Oberösterreich trat die Geflügel-
pest zuletzt im Frühjahr 2021 auf.
Geflügelpest (Aviäre Influenza, „Vo-
gelgrippe“) ist eine Erkrankung der 
Vögel, die durch Influenza A
Viren verursacht wird. 
Der Virus ist für Vögel stark krank-
machend und führt zu vielen Todes-
fällen, besonders in Hausgeflügelbe-
ständen. Infektionen beim Menschen  
sind in Europa bis jetzt nicht nachge-
wiesen worden.

Ihr Bürgermeister
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Herzlichen Dank

Auch in diesem besonderen Jahr 
wurde der Ortsplatz wieder stim-
mungsvoll dekoriert. Danke an 
Gerlinde Schaupp für den ge-
spendeten Christbaum.
Ein Herzliches Dankeschön gilt 
auch dem Bauhof-Team für ihren 
Einsatz sowie den Zeremonien-
meistern für die Abwicklung der 
Adventfensteröff nungen.
Danke auch an die Steyrtaler 
Perchten, die trotz besonderer Um-
stände als Nikolaus und Krampus 
den Kindern Freude bereiteten.

Öff nungszeiten Gemeinde-
amt während Feiertage

Zwischen den Feiertagen gelten
die regulären Amtszeiten.
Am 24. und 31. Dezember ist
das Gemeindeamt geschlossen.

Gelbe Säcke 

Aus gegebenen Anlass weisen wir 
darauf hin, dass die Gelben Säcke 
erst am Vortag bei den Müllsam-
melplätzen bereitzustellen sind, 
um Witt erungseinfl üsse (Sturm, 
Schnee, Hagel etc.) zu vermeiden 
beziehungsweise so gering wie 
möglich zu halten. 

Corona aktuelle Infos siehe 
Homepage

Impft ermine, aktuelle Maßnah-
men, Testangebote und Informa-
tionen zum "Grünen Pass" sind 
auf der Gemeindehomepage ab-
rufb ar. Alternativ können Sie sich 
auch telefonisch unter 0800/555 
621 oder am Gemeindeamt unter 
07257/7203 melden. 

IN
FO

RM
IE
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Julia Huemer als neues Gesicht am Gemeindeamt

Neue Mitarbeiterin
Liebe Steinbacher und Steinbache-
rinnen,
mein Name ist Julia Huemer und ich 
bin 19 Jahre alt. Ich komme aus dem 
Nachbarort Aschach an der Steyr 
und lebe mit meiner Familie auf ei-
nem Bauernhof. 
Heuer absolvierte ich die Bundes-
handelsakademie in Steyr und darf 
am Gemeindeamt Steinbach an der 
Steyr meine Berufslaufb ahn begin-
nen. Als Karenzvertretung überneh-
me ich den Aufgabenbereich von 
Klara Schmeißl wie zum Beispiel 
Meldeamt, Bürgerservice, Öff ent-
lichkeitsarbeit und Verantstaltungen. 

In meiner Freizeit bin ich als aktives 
Mitglied der Landjugend Aschach 
an der Steyr tätig. Außerdem bin ich  
Mitglied der Feuerwehren Pieslwang 
und Mitt eregg Haagen. 

Negativbeispiel Gelbe Säcke

Umbauarbeiten haben begonnen

Gemeindeamt neu
Die Generalsanierung der Sanitär-
anlagen wurde Ende September/An-
fang Oktober fertiggestellt, damit der 
Betrieb der Spielegruppe pünktlich 
Anfang Oktober in den Räumlich-
keiten des ehemaligen Struwelpeter 
aufgenommen werden konnte.
Die Planungsphase des neuen Ge-
meindeamtes wurde erfolgreich 

abgeschlossen, somit konnte im 
Dezember mit den Abriss- und Um-
bauarbeiten im alten Raika-Gebäude 
begonnen werden. Bei der Planung 
wurde besonderes Augenmerk auf 
die Bürgerfreundlichkeit, Barriere-
freiheit sowie die Errichtung von 
modernen und effi  zienten Arbeits-
plätzen gelegt. 

Neu am Gemeindeamt: Julia Huemer

Hier entsteht das neue Gemeindeamt
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Volksschule machte bei sportmotorischer Testung des Sportlandes OÖ mit

Wie fit sind unsere Volksschüler?
Die Volksschule Steinbach an der 
Steyr ist eine von rund 280 ober-
österreichischen Volksschulen, die 
im Schuljahr 2021/22 am Projekt 
„Wie fit bist du?“ teilgenommen hat. 
Die Schüler und Schülerinnen der 2. 
Klassen absolvierten am 03. Novem-
ber im Turnsaal acht Teststationen. 
Dabei durften die Kinder ihre Kraft, 
Schnelligkeit, Ausdauer, Koordina-
tion und Beweglichkeit unter Beweis 

stellen. Sie zeigten großen Einsatz 
und hatten viel Spaß an diesem Be-
wegungsvormittag. Ihre Lehrer sowie 
die Eltern bekamen eine detaillierte 
Auswertung und eine Informations-
broschüre mit vielen praktischen 
Tipps und Übungsvorschlägen, um 
mehr Sport und Bewegung in den 
Alltag einzubauen. Im kommenden 
Jahr werden die Kinder erneut getes-
tet, um beurteilen zu können, ob sich 

die Fitness der Kinder verbessert hat. 
Die sportmotorische Testung soll 
dazu beitragen, Kinder zu motivie-
ren, sich mehr zu bewegen, und auch 
ihre Eltern und Lehrkräfte für die 
Wichtigkeit von Bewegung in Schule 
und Alltag sensibilisieren. Sport und 
Bewegung sollten fixer Bestandteil 
der Freizeitgestaltung jedes Kindes 
sein. Es lohnt sich, hierfür die Ange-
bote der örtlichen Vereine zu nutzen. 

Wir stellen uns vor - Verein Drehscheibe Kind

Krabbelstube Struwelpeter
In unserer Krabbelstube betreuen 
wir bis zu 10 Kinder zwischen ein 
und drei Jahren in einer familienähn-
lichen Kleingruppe und unterstützen 
damit berufstätige, arbeitssuchende 
oder in Ausbildung befindliche El-
tern bei der Vereinbarung von Fami-
lie und Beruf. 
In hellen, freundlichen und kindge-
recht ausgestatteten Räumen schaf-
fen eine Früherziehungspädagogin 
und eine Helferin eine wertschät-
zende und ansprechende Lernum-
gebung. Außerdem bieten wir den 
Kindern ihren Interessen entspre-
chendes Material, welches besonders 
das individuelle, intrinsische Lernen 
unterstützt. 

Wir fördern ganzheitliches Lernen 
durch unsere wertschätzende, acht-
same und feinfühlige Beziehungsge-
staltung mit jedem einzelnen Kind. 
Erst mit dieser Beziehungssicherheit 
kann das Kind sich weiterentwickeln,  
erste Freunde finden und mit/von 
Gleichaltrigen lernen. Dieses Ver-
trauen in sich selbst und in das eigene 
Tun gilt als Schlüsselkompetenz für 
alle weiteren Lernprozesse und steht 
im Fokus unseres pädagogischen All-
tags. Für die Kinder ist all das aber 
nicht sichtbar – für sie bedeutet un-
ser „Struwelpeter“ Spielen, Freunde 
und ganz viel Spaß, Freude und Ab-
wechslung!

Sollten Sie ab Herbst 2022 für das 
Krabbelstubenjahr 2022/23 noch 
Betreuungsbedarf für Ihr unter 3-jäh-
riges Kind haben, dann geben Sie 
dies der Gemeinde Steinbach an der 
Steyr bei der kommenden Bedarfs-
erhebung bekannt. Anmeldungen für 
die flexible Nachmittagsbetreuung 
sind jederzeit, auch während des Jah-
res, möglich.
Bei sonstigen Fragen freuen wir uns 
über Ihren Anruf unter 07257/8775! 

Kindertreff  StruwelpeterKindertreff  Struwelpeter

Krabbelstube für Kinder ab 1 Jahr bis zum Kindergarteneintritt

Kintertreff - flexible stundenweise Betreuung

ganzjährig Montag bis Freitag 7:00 bis 16:00 Uhr

4596 Steinbach an der Steyr, Reintalstraße 1c
Tel. 07257/8775 und 0650/4887750 Spielen mit Naturmaterialien  im 

Struwelpeter
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Rote Rüben Cremesuppe

Zutaten für 3 Personen:
• 5 Stk. Rote Rüben, geschält und 

gewürfelt 
• 1 Stk. Zwiebel 
• 1 Stk. Knoblauchzehe 
• 2 Stk. Kartoffeln 
• 1/4 l Milch 
• 1/2 l Wasser
• ½ TL Kreuzkümmel ganz
• Pfeffer, Muskatnuss
• etwas Kräutersalz
• Oregano, Basilikum
• 3 EL Balsamico-Essig 
• 2 EL Kren 
• 1 EL Öl

Zubereitung:
1. Rote Rüben kleinwürfelig schnei-
den, mit würfelig geschnittenen 
Kartoffeln, einer Zwiebel und einer 
Knoblauchzehe (auch klein schnei-
den) in wenig Öl leicht anrösten.

2. Mit Wasser und Milch aufgießen 
und weich dünsten. Salz beifügen.
 
3. Mit Balsamico, Kreuzkümmel, 
Basilikum, Kren und Gewürzen 
abschmecken. Abschließend pü-
rieren, mit etwas Sauerrahm und 
Petersilie verfeinern und servieren.

Viel Spaß beim Nachkochen und 
Genießen wünscht die Gesunde 
Gemeinde!

Die Rote Rübe wird den Ansprü-
chen moderner und gesunder Er-
nährung gerecht. Rote Rüben 
finden in der Küche vielseitig Ver-
wendung: Meistens gekocht als 
Salat oder in Essig haltbargemacht. 
Gerne werden sie aber auch roh für 
Salate oder Gemüsesäfte verwen-
det. Zu Fleisch oder Fisch geben sie 
eine harmonische Beilage ab. 
Auch die Blätter der Roten Rü-
ben eignen sich hervorragend für 
den Verzehr. Sie können zum Salat  
gegeben oder wie Spinat gekocht 
werden.
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Tag des Apfels in Volksschule und Kindergarten 

Herbstzeit ist Apfelzeit
Der Tag des Apfels wird jährlich am 
zweiten Freitag im November gefei-
ert. Dieser Aktionstag soll die Auf-
merksamkeit auf den Apfel als das 
beliebteste Obst der Österreicherin-
nen und Österreicher lenken. 
Knapp 20 kg Äpfel werden hierzu-
lande pro Kopf und Jahr gegessen. 
Durch die unterschiedlichen Ernte-
zeiten und die gute Lagerfähigkeit 
sind viele Äpfel nahezu ganzjährig 
aus heimischem Anbau verfügbar.
Die Gesunde Gemeinde gestaltete 
eine Broschüre für die Kinder der 
Volksschule, Kindergarten und Krab-
belstube. In der Broschüre finden 

sich Rezeptideen zum Thema Apfel 
vom Land Oberösterreich (Gesun-
des Oberösterreich), des Weiteren 
sind Ausmalbilder und Rätsel für die 
Kinder angefügt.
Vize-Bürgermeisterin und Arbeits-
kreisleiterin der Gesunden Gemein-
de Steinbach an der Steyr Heidi 
Mitterhuber und Johanna Welser 
besuchten am Tag des Apfels, 12. 
November, die Volksschule, den Kin-
dergarten und die Krabbelstube und 
verteilten Äpfel und die Broschüren, 
um die Bewusstseinsbildung der 
Kinder für regionales, saisonales und 
gesundes Obst zu stärken. 

Vize-Bürgermeisterin Heidi Mitterhuber, 
Direktorin Gertraud Seirlehner, Johanna 
Welser

Äpfel für alle Kinder
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Freie Mietwohnungen in 
Steinbach an der Steyr

Schulstraße 41a - 1. Stock
Größe...................................53,34 m²
Miete...................................407,81 €
Kaution...........................1.300,00 €

Ortsplatz 5 - 1. Stock
Größe...................................75.17 m²
Miete...................................624,08 €
Kaution...........................2.132,80 €

Die o.g. Wohnungen können ab so-
fort bezogen werden.

Weyer Gasse 4/10 
Größe...................................54,59 m²
Miete.................................445,58 €
Kaution.........................1.661,65 €

Zistlerstraße 3 - 2. Stock 
Größe...................................74,52 m²
Miete...................................537,73 €
Kaution...........................1.815,05 €

Die o.g. Wohnungen können ab 
01.01.2022 bezogen werden.

Schulstraße 41a - Erdgeschoss
Größe...................................53,34 m²
Miete...................................438,25 €
Kaution...........................1.400,00 €

Die Wohnung kann vorraussicht-
lich ab 01.01.2022 oder 01.02.2022 
bezogen werden.

Zistlerstraße 3 - 2. Stock
Größe...................................46,65 m²
Miete...................................341,44 €
Kaution...........................1.263,17 €

Die Wohnung kann ab 01.03.2022 
bezogen werden.

Für weitere Informationen melden 
Sie sich bitte am Gemeindeamt bei 
Frau Karin Kronschachner unter 
der Tel.Nr. 07257/72 03-11
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Angebot für Anfängerinnen in Aschach an der Steyr

Kostenloser Computer-
kurs für Frauen
Computer, Internet, Kommunika-
tion: Nichts geht ohne sie - wichtig 
wie noch nie. Ob privat oder beruf-
lich, ob für günstige Einkäufe oder 
den Kontakt zu Freundinnen - um-
fangreiches Wissen hilft.

Was haben Sie davon: 

• Nutzen Sie den Computer opti-
mal für Ihre Zwecke

• Stärken Sie Ihre Persönlichkeit

Infos:
• Kurszeiten: 2 x wöchentlich 
• Kursplätze: 6 Frauen pro Kurs
• Kursort: Pfarrzentrum Martins-

hof – Aschach an der Steyr
• Kursablauf: 10. 02. - 29. 06. 2022
• Vormittagskurs: MI und DO, von 

8:00 Uhr - 12:30 Uhr
• Nachmittagskurs: MI und DO, 

von 13:30 Uhr - 18:00 Uhr
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Unabhängiger Versicherungsmakler
Persönliche Betreuung
Top Prämien-Leistungs-Verhältnis
99,6 % Schadenerledigungsquote

UVK ... und
Versichern
klappt!

Franz Waghubinger
Geschäftsführer

Das UVK Team wünscht frohe Weihnachten 
und ein gesundes und glückliches Jahr 2022!

Die kalte Jahreszeit birgt allerlei Gefahren – in 
der Freizeit, im Haushalt und im Straßenverkehr. 
Gerne überprüfen wir, ob Sie und Ihre Familie gut 
abgesichert sind. Kommen Sie zum kostenlosen und 
unverbindlichen Polizzencheck bei der UVK und 
genießen Sie den Winter in vollen Zügen! 

Sie haben Interesse? Dann besuchen Sie unsere Infoveranstaltung
am 19. Jänner 2022, von 9:30 – 11:00 Uhr im 

Pfarrzentrum Martinshof
Hauptstraße 36, 4421 Aschach an der Steyr

Besprechungsraum im 1. Stock

Anmeldung zur Infoveranstaltung unter 07252 / 87373

Bequem per Gem2Go-App an Abfuhrtermine erinnern

Mit der kostenlosen Gem2Go-App 
kann man sich bequem rechtzeitig 
mittels Push-Nachricht an die Ab-
fuhrtermine erinnern lassen. Dabei 
kann man den Zeitpunkt der Erin-
nerung, zum Beispiel am Vorabend, 

sowie die Abfallarten individuell aus-
wählen. 
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AMTSZEITEN:
Montag - Freitag: 7:00 bis 12:00 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag: 13:00 bis 18:00 Uhr. 
Kein Parteienverkehr an Zwickeltagen

Sprechtag des Bürgermeisters: 
Der Freitag-Sprechtag (14:00 - 16:00 Uhr) fi ndet nach 
telefonischer Voranmeldung statt .

BAUBERATUNG
Sollten Sie als Bauwerber den Bauberatungstermin in 
Anspruch nehmen wollen, wird um Anmeldung bei 
Sabine Rainer gebeten, Tel. Nr. 07257/72 03-15

Nächster Termin: 13.01.2022
Unterlagen zur Prüfung sind bis spätestens 2 Tage vor  
der Verhandlung abzugeben!

IMPRESSUM.
Amtliche Mitt eilung. Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde Steinbach an der Steyr. Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister 
LAbg. Dr. Christian Dörfel. Quelle Titelfoto: T. Brandstätt er Fotos: Gemeinde Steinbach, Privat oder namentlich gekennzeichnet
Nächster Erscheinungstermin: Ende Februar 2022, Redaktionsschluss: 01. Februar 2022
Layout/Redaktion: Julia Huemer (julia.huemer@steinbach-steyr.ooe.gv.at). Kontakt: Tel. 07257/72 03, Fax 07257/72 03-16, E-Mail ge-
meinde@steinbach-steyr.ooe.gv.at, Web www.steinbachsteyr.at. DVR-Nummer 0497011. Druck: www.haider-druck.at

Aktuelle Urlaubstage unserer Ärzte:

Dr. Romar 07257 / 762 10 24. - 31. Dezember, 02. Februar, 21. - 25. Februar

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Sicherheitshinweise unbedingt beachten:

• Feuerwerkskörper dürfen nicht in die Hände von Kindern gelan-
gen, halten Sie sie auch von alkoholisierten Menschen fern

• Feuerwerks-, Knall- und Sprengkörper nicht selbst herstellen
• Diese grundsätzlich nur nach Gebrauchsanweisung und nur im 

Freien verwenden
• Witterungs- und Umgebungsbedingungen beachten (Wind-

verhältnisse, nahe gelegene Gebäude, Brennbarkeit der Umge-
bung)

• Abschuss nur aus fest verankerten Röhren (niemals aus der 
Hand)

• Auch nicht vom Balkon zünden oder herunterwerfen
• Feuerwerkskörper nicht zusammenbündeln oder gemeinsam 

anzünden
• Zuseher sollten genügend Sicherheitsabstand einhalten
• Beachten Sie die Ruhezone vor Spitälern und Pflegeheimen

Nach dem Anzünden:

• Sicherheitsabstand einnehmen
• Blindgänger frühestens nach zehn Minuten wieder angreifen 

und entsorgen, keine weiteren Zündversuche, nie daran basteln
• Besser: Mit Wasser übergießen, um eine unkontrollierte Nach-

zündung zu vermeiden
• Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen doch zu einer Verlet-

zung gekommen sein, kühlen Sie die Verbrennung mit kaltem 
Wasser oder Schnee, suchen Sie notfalls einen Arzt auf

  Verstöße gegen das Pyrotechnik-Gesetz werden mit hohen Geld-
strafen geahndet!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

SILVESTERKNALLEREI

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Jahreswechsel naht und damit auch wieder die Zeit der Feuerwerkskörper. Unsachgemäßes Hantieren, 
Abfeuern unter Alkohol, die verantwortungslose Weitergabe von Feuerwerkskörpern an Kinder, fehlerhafte 
Feuerwerkskörper, Witterungseinflüsse, selbst produzierte Knallkörper, illegale Böller sowie Vandalismus mit 
Feuerwerkskörpern führen aber jährlich zu zahlreichen Unfällen mit Personen- und Sachschäden.

AKTUELLER ZIVILSCHUTZTIPP


